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Schule/Kultur

Die Post AG schrieb einen landesweiten Zeichen-
wettbewerb aus. Dabei sollten Briefmarkenmotive 
zum Thema Fussball EM 2008 gestaltet werden. 
Zwei Schülerinnen der Hauptschule Weitra, Ro-
mana Kapeller und Julia Winkler, konnten sich 
zum Landesfinale qualifizieren. Insgesamt wurden 
11.000 Zeichnungen aus 440 Klassen eingereicht. 

Es gratulierten in Vertretung des Landeshaupt-
manns: LR Mag. Mikl-Leitner und Landesschul-
ratspräsident HR Helm. Weiters der Direktor der 
Sporthauptschule Weitra, OSR Franz Millner und 
die beiden Zeichenlehrer der Mädchen, HOL Bar-
bara Poiss und HOL Gerhard Edinger.

2 Schüler der hauptSchule Weitra 
im landeSfinale

Für InteressIerte und zum schenken
ALLE WERKE IM STADTAMT WEITRA ERHÄLTLICH!!!

Erich Giese „Wärme Licht Leben“

Erich Giese wurde 1942 in Lauterbach im niederö-
sterreichischen Waldviertel geboren. Im Alter von 14 
Jahren übersiedelte er in die Wachau. Hier machte der 
schon immer Kunstinteressierte erstmals Bekanntschaft 
mit den Werken großer Künstlerpersönlichkeiten. Im 
Alter von 26 Jahren begann Giese selbst künstlerisch 
tätig zu werden. Giese gilt heute weit über die Grenzen 
seiner Heimat hinaus als „der“ Wachaumaler der Jetzt-
zeit (zahlreiche Ausstellungen im In- und Ausland).

In seinem neuen Buch „Wärme Licht Leben“ präsentiert er bildhaft in seinen Werken, was die Wach-
auer Landschaft als Botschaft ohne Worte verkündet, und zwar die Wachau als Gefühlslandschaft und 
mehr, die Wachau als Weltanschauung.
Preis: € 30,--

...weitere Werke:

Karl Schmutz „A weingl stadhoitn und b’sinnan“
Gedichte aus dem Waldviertel
Preis: € 18,90

Karl Schmutz „Aus dem Leben eines Waldviertler Kleinhäusler-Buben“
Wie sich das Aufwachsen der Kinder in nicht begüterten, ländlichen Familien der Nachkriegszeit bis 
in die Sechziger-Jahre gestaltete.
Preis:  € 19,90

Univ.Prof. Dr. Herbert Knittler „Bauen in der Kleinstadt“
Die Baurechnungen der Stadt Weitra von 1431, 1501-09 und 1526
Preis:  € 12,--
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Liebe mitbürgerInnen! 
Liebe Jugend!

die zahlreichen Veranstaltungen der heuri-
gen sommersaison waren für Weitra und 

besonders für die tourismuswirtschaft ein voller 
erfolg.
auch das neue Bade- und Freizeitgelände am 
hausschachenteich wurde von einheimischen 
und Gästen sehr gut angenommen. ebenso konn-
te das Schloss Weitra Festival die Besucherzahl 
auf knapp 12.000 theaterbesucher steigern.

eine Gemeinde besteht aber nicht nur aus tou-
rismus und kultur, die zwar eine wichtige ein-
nahmequelle unserer Wirtschaft darstellen, 
sondern es bedarf auch wichtiger infrastruk-
turmaßnahmen für unsere Bevölkerung. dazu 
zählen vor allem die Wasserversorgung und ab-
wasserentsorgung. leider ist es kürzlich nach 
einem massiven rohrbruch in der hauptleitung 
durch einen von einem Blitzschlag verursachten 
ausfall der alarmierungsanlage im hochbehäl-
ter am Gansberg zu einem engpass in der Was-
serversorgung der Stadt gekommen. ich darf an 
dieser Stelle wieder einmal die hervorragenden 
leistungen unserer bauhofmitarbeiter in sol-
chen notsituationen besonders lobend erwäh-
nen!

die erwähnten infrastrukturmaßnahmen, wie 
kläranlagenbau, kanalsanierung, Wasser-
leitungssanierung und erschließung neuer 
Quellen werden natürlich den Gemeindehaus-
halt in den nächsten Jahren schwer belasten. es 
müssen daher in allen Bereichen des Budgets 
intensive einsparungen erfolgen. natürlich wer-
den auch die betroffenen liegenschaftseigentü-
mer mit ergänzungsabgaben und Gebührenerhö-
hungen in diesen Bereichen rechnen müssen. da 
Weitra noch immer zu den Gemeinden mit den 
günstigsten Wasser- und abwassertarifen zählt, 
werden wir von der aufsichtsbehörde laufend 
aufgefordert, die Gebühren entsprechend anzu-
passen.

trotzdem wird sich die Stadtgemeinde Weitra 
bemühen, auch in den nächsten Jahren noch ei-
nige wichtige Projekte (z.b. kirchenplatzge-
staltung) umzusetzen.

auch der neue Jugendraum im rathaus steht 
kurz vor der Fertigstellung und wird voraus-
sichtlich noch heuer eröffnet. ich darf dazu den 
Jugendlichen recht herzlich gratulieren und 
mich für ihren arbeitseinsatz bei diesem Vorha-
ben herzlich bedanken sowie die besondere an-
erkennung aussprechen.

abschließend wünsche ich uns allen einen schö-
nen herbst; den landwirten einen erfolgreichen 
ernteabschluss und verbleibe mit freundlichen 
Grüßen bis zum nächsten Mal 

ihr Bürgermeister

 

 

„Der Sommer, der vergeht, ist wie 
ein Freund, der uns Lebewohl sagt!

„Das Weinen ist dem Menschen
 angeboren,

aber das Lachen will gelernt sein.“

„Ein gutes Gefühl: Sie können ein 
weinendes Kind trösten und bringen 

es zum Lachen.“

Gedanken für Sept. und Okt. 2007



Aktuelles aus dem Rathaus
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sehr geehrte LIegenschaFtseIgentümer
von WeItra!

Was bedeutet dies für die liegenschaftseigentümer von Weitra, deren Objekte ja 
bereits an eine bestehende – aber nicht mehr voll funktionsfähige (nicht dem Stand 
der technik entsprechende) – kläranlage angeschlossen sind?
 
Weiters wird laufend die Frage gestellt, welche kanalgebühren für die neue anlage 
und den Betrieb entstehen werden!

bautechnisch ergeben sich folgende fakten:

 • Bei den einzelnen liegenschaftsanschlüssen und am derzeit bestehenden ka-
nalnetz ergeben sich keine Änderungen – auSSer – es stellt sich bei kon-
trolle des Ortsnetzes von Weitra und der hausanschlüsse heraus, dass rein-
wassereintritte und –einleitungen erfolgen.

 eine Behebung dieses Missstandes ist seitens des anschlusswerbers durchzu-
führen oder wird auf dessen kosten durchgeführt.

  eine bestmögliche Vermeidung von reinwassereintritten ist anzustreben, da 
die Betriebskosten der Verbandsanlage nach eingeleiteter Menge abgerechnet 
werden.

 • in entsprechung des kanalgesetzes bzw. der Bautechnik-Verordnung (und 
auch im eigeninteresse für reinigungs- und kontrollzwecke) hat schon jetzt 
jeder liegenschaftseigentümer einen kontrollzugang (Putzstück, Schacht, 
etc.) herzustellen oder es bei nichtbestehen dies nunmehr durchzuführen (je-
denfalls im Zuge von bereits bevorstehenden baulichen tätigkeiten).

 • das ganze Ortsnetz von Weitra wurde zwischenzeitig mit einer kanal-kamera 
geprüft und Schadstellen festgestellt bzw. reinwassereintritte lokalisiert.

•  es werden alle leitungsschächte kontrolliert und notwendige reparaturen 
bzw. Schachtdeckeltausche durchgeführt.

 • nach „Sanierung“ des Ortsnetzes Weitra wird die bestehende kanalleitung 
beim Ortseingang von der kläranlage Weitra abgekoppelt und eine neue rich-
tung Brühl geführte transportleitung errichtet. Bis zur neuen kläranlage des 
„aWV lainsitz Mitte“ besteht der Zuständigkeitsbereich der Stadt Weitra.

  danach wird die abwasserreinigung durch den abwasserverband organisiert, 
durchgeführt und verwaltet.

  an diesem Punkt wird auch in einem Übergabe-kontrollschacht mit Mengen-
messzähler das abwasser von Weitra „übergeben“.

Für das Jahr 2008 ist die Fertigstellung der Anschlussleitung der Kläranlage 
Weitra an den Verband „AWV Lainsitz – Mitte“, die Inbetriebnahme der Verbands-
kläranlage und die Fertigstellung des Ortsnetzes Brühl vorgesehen.
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Welche Kanalgebühren für die Anpassung, einen Neuanschluss bzw. den lau-
fenden Betrieb entstehen, kann erst nach Vorliegen

	 •	 der	 tatsächlichen	Errichtungskosten	(Sanierung	Ortsnetz	Weitra,	Transport-
leitung	inkl.	Kläranlagenverbandsanteil)

	 •	 der	Förderhöhe	(Bund	und	Land)
	 •		 nach	Ermittlung	bzw.	Adoptierung	der	Berechnungsflächen	(gem.	NÖ	Kanal-

gesetz	1977)	jeder	anzuschließenden	Liegenschaft

konkret beantwortet werden.

Die	 Berechnungsfläche	 für	 die	 einmalige	 Kanaleinmündungsabgabe	 ergibt	 sich	
aus	 der	 bebauten	 Fläche	 jedes	 angeschlossenen	 Gebäudes,	 der	 Anzahl	 der	 ange-
schlossenen	Geschosse	und	einen	Anteil	aus	der	unbebauten	Fläche	(15%	von	max.	
500m2).
Sind	zwei,	jedes	für	sich	selbständige	Gebäude,	aneinandergebaut,	ist	jedes	Gebäu-
de	gesondert	zu	berechnen.	Nicht	angeschlossene	Gebäude	zählen	zur	unbebauten	
Fläche.
Als	angeschlossen	gilt	ein	Geschoss	dann,	wenn	sich	innerhalb	der	Geschossebene	
ein	Rohr	(Anschluss)	befindet,	das	mit	der	öffentlichen	Kanalanlage	in	Verbindung	
steht	(stehen	wird).

Die	Berechnungsflächen	für	die	angeschlossenen	Gebäude	von	Weitra	wurden	be-
reits	vor	einiger	Zeit	ermittelt,	jedoch	großteils	vor	der	Novellierung	des	Kanalge-
setzes.	Dies	führt	nunmehr	zu	einer	Überprüfung	und	möglichen	Aktualisierung	der	
Berechnungsflächen	(alte	Vermessung	dient	als	Grundlage!).	

Bei	 allfälligen	 Fragen	 steht	 das	 Stadtamt	 Weitra	 selbstverständlich	 jederzeit	 zur	
Verfügung.	Für	die	Abklärung	an	Ort	und	Stelle	erhalten	Sie	ein	gesondertes	Einla-
dungsschreiben.

Die	Stadtgemeinde	Weitra	ersucht	(auch	in	Ihrem	Interesse)	um	eine	genaue	und	
sachgemäße	Erhebung,	dankt	für	eine	umgehende	Erledigung	und	verbleibt	mit	be-
sten	Grüßen

für	die	Stadtgemeinde

Werner	Himmer	e.h.	 	 	 															StR	Johann	Fritz	e.h.
(Bürgermeister)	 			(zuständiger	Referent)
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Beispiel: 
A B G A B E N B E S C H E I D  NEU

(gleichzeitig Rechnung im Sinne §11 UstG 1994)

SPRUCH

Gemäß §§ 2 und 3 NÖ Kanalgesetz 1977, LGBl. 8230 in der derzeit geltenden 
Fassung und der geltenden Kanalabgabenordnung der Stadt Weitra  wird Ihnen 
in der Eigenschaft als Bauwerkseigentümer für den Anschluss der Liegenschaft 
(…………………) auf dem(n) Grundstück(en) Nr. (……….) KG (…………..) an 
den öffentlichen Mischwasserkanal (Schmutzwasserkanal) nachfolgende Ergän-
zungsabgabe zur Kanaleinmündungsabgabe vorgeschrieben.

Beispiel:

Berechnungsfläche	 Einheitssatz	 Einmündungsabgabe
 537 m2 NEU €	11,00	 €	 5.907,00
 537 m2 ALT €	8,72	 €	 4.682,64
	 	 	 Differenz	 	€	 1.224,36
	 	 	 +	10%	Ust	 	€	 			122,44
	 	 FÄLLIGE	ERGÄNZUNGSABGABE		 €	 1.346,80

Dieser Betrag ist innerhalb eines Monats nach Zustellung dieses Bescheides mittels 
beigelegtem Zahlschein an die Stadtgemeinde Weitra zu entrichten (§ 159 NÖ Ab-
gabenordnung 1977, LGBl. 3400 in der derzeit geltenden Fassung).

Wird	die	Abgabe	nicht	spätestens	am	Fälligkeitstag	entrichtet,	 tritt	die	Verpflich-
tung zur Entrichtung des Säumniszuschlages von 2 % von Gesetzes wegen ein ( §§ 
165	bis	169	der	NÖ	Abgabenordnung	1977,	LBGl.	3400	in	der	derzeit	geltenden	
Fassung).

Treten nach Zustellung dieses Abgabenbescheides derartige Veränderungen ein, 
dass die Voraussetzungen für obige Abgabenfestsetzung nicht mehr zutreffen, so 
sind	Sie	verpflichtet,	binnen	zwei	Wochen	nach	Eintritt	der	Veränderung	bzw.	nach	
dem Bekanntwerden derselben diese dem Bürgermeister durch schriftliche Verän-
derungsanzeige bekanntzugeben.

Bei Vorliegen von Miteigentum gilt mit der Zustellung dieser Bescheidausfertigung 
die Zustellung an alle Miteigentümer als vollzogen, wenn kein Zustellungsbevoll-
mächtigter	bekanntgegeben	wurde	(§	76	Abs.	1	NÖ	Abgabenordnung	1977,	LGBl.	
3400 in der derzeit geltenden Fassung).
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BEGRÜNDUNG 

Gemäß § 2 Abs. 2 NÖ Kanalgesetz 1977, LGBl. 8230 in der derzeit geltenden Fas-
sung, ist eine Ergänzungsabgabe zu der bereits entrichteten Kanaleinmündungsab-
gabe zu entrichten, wenn:

Ziffer d) eine vorhandene Kanalanlage so umgestaltet oder durch eine neue ersetzt 
wird, dass dadurch ein erhöhter Reinigungsgrad der Abwässer erzielt wird.

Abs. 3: Bei Umgestaltung / Neuerrichtung einer Kanalanlage ist für Liegenschaften, 
die bereits an die bisherige Kanalanlage angeschlossen waren, eine Kanaleinmün-
dungsabgabe höchstens in jenem Ausmaß vorzuschreiben, das dem Anteil der Ko-
sten der Umgestaltung / Neuerrichtung an den Gesamtkosten der umgestalteten / 
neu errichteten Kanalanlage entspricht.

Ermittlung der Berechnungsfläche (alle Flächenangaben in m2)
Gebäude bebaute Fläche Flächenhälfte Geschoße +1 Fläche
Weitra …… 462 231 1 1 462
Anteil der bebauten Fläche 462
Anteil der unbebauten Fläche  15% von 500 m² (max. von 500 m²) 75
Berechnungsfläche 537

Ermittlung der Ergänzungsabgabe zur Kanaleinmündungsabgabe
Der Einheitssatz in der Höhe von € 11,00 ist im § 1 der Kanalabgabenordnung 
festgelegt.

Beispiel:
Berechnungsfläche Einheitssatz Einmündungsabgabe
 537 m2 NEU € 11,00 € 5.907,00
 537 m2 ALT €   8,72 € 4.682,64
  Differenz € 1.224,36
  + 10% Ust €    122,44
	 FÄLLIGE	ERGÄNZUNGSABGABE € 1.346,80

Die Berechnung der Umsatzsteuer gründet sich auf die Bestimmungen des Um-
satzsteuergesetzes 1994, BGBl. Nr. 663. Hinsichtlich der Vorschreibung ist dieser 
Abgabenbescheid als Rechnung gemäß § 11 Umsatzsteuergesetz 1994 anzusehen. 
Der Berechnung des ausgewiesenen Umsatzsteuerbetrages kommt daher keine be-
scheidmäßige Wirkung zu.

RECHTSMITTELBELEHRUNG

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats, vom Tag der Zustellung 
an gerechnet, Berufung an den Gemeindevorstand (Stadtrat) eingelegt werden. 
………..
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neues aus der BüchereI       
John Grisham: Der Gefangene
Ein packender Thriller mit wahrem Hinter-
grund! Als Debbie Carter ermordet wird, ver-
dächtigt die Polizei den Ex-Baseballprofi Wil-
liamson. Der beteuert seine Unschuld, und wird 
doch zum Tode verurteilt...

Peter Hoeg: Das stille Mädchen
Kasper Krone ist der berühmteste Clown Eu-
ropas – und er hat ein phänomenales Gehöhr. 
Als Musiktherapeut arbeitet er mit dem Mäd-
chen KlaraMaria, von der eine so tiefe Stille 
ausgeht, wie er sie noch nie erlebt hat. Doch 
dann geschieht etwas Unfassbares: KlaraMa-
ria wird entführt, und Kasper ahnt, dass etwas 
Entsetzliches geschehen wird, wenn er sie nicht 
findet...

Gerti Senger: Schattenliebe – Nie mehr   
     zweite(r) sein
Jahrzehntelange Erfahrungen ermöglichen dem 
erfolgreichen Autorenteam Gerti Senger und 
Walter Hoffmann tiefe Einblicke in die Seele 
der Liebenden und Betrogenen, der Jäger und 
Opfer. Die beiden Wiener Psychologen und 
Psychotherapeuten zeigen Betroffenen einen 
Weg der Selbsthilfe, der in zehn Schritten aus 
einem Schattenleben heraus in eine neue Frei-
heit und damit zu persönlichem Wachstum füh-
ren kann.

Zeller & Kratky: Die ganze Wahrheit über...
Man möchte doch glatt meinen, dass zum lei-
digen Thema „Mann & Frau“ schon mehr als 
notwendig gesagt wurde. Allerdings wurde 
noch nie die ganze Wahrheit veröffentlicht, 
weil sie entweder nicht zumutbar ist oder alle 
romantischen Illusionen wie eine Seifenbla-
se mit einem lauten Knall zerplatzen würden. 
Denn je mehr sich Zeller & Kratky auf dieses 
scheinbar harmlose Thema einlassen, desto 
ehrlicher, schonungsloser und verblüffender 
die Antworten. 

Henning Mankell: Die flüsternden Seelen
Eine große Erzählung des Afrika-Kenners Hen-
ning Mankell von afrikanischen Menschen und 
ihrer Begegnung mit den Europäern, im Grenz-
bereich zwischen Traum und Realität, Mythos 
und politischer Geschichte. 

Cecelia Ahern: Vermiss mein nicht
Als Sandy Shortt zehn Jahre alt ist, verschwin-
det ein Mädchen aus ihrer Klasse. Seit dieser 
Zeit sucht sie leidenschaftlich nach allem, was 
vermisst wird. In ihrer Suchagentur macht sie 
Angehöri-gen Mut, denn sie gibt niemals auf. 
Doch als Sandy den Auftrag bekommt, den 
Bruder von Jack Ruttle wiederzufinden, verirrt 
sie sich im Wald und verschwindet selbst...

Markus Hengstschläger:  Die Macht der    
             Gene
Warum gibt es Menschen, die kaum essen und 
trotzdem dick werden? Wie werden meine Kin-
der aussehen? Warum werden manche Men-
schen steinalt, obwohl Sie trinken und rauchen? 
Wissen meine Gene, dass ich einmal Politiker 
oder Serienkiller werde? Und bin ich meinen 
Genen wirklich hilflos ausgeliefert? Der Wie-
ner Markus Hengstschläger, weltweit führender 
Fachhumangenetiker, bringt Licht ins Dunkel 
des Gen-Dschungels.

Donna Leon: Wie durch ein dunkles Glas
Tod vor dem Brennofen. Ist ein Familienzwist 
zwischen dem Fabrikbesitzer und seinem 
Schwiegersohn schuld? Oder musste der Nacht-
wächter der Glasmanufaktur dafür büßen, dass 
er ein fanatischer Umweltschützer und Leser 
ist? In einer Ausgabe von Dantes Inferno ent-
deckt Brunetti die entscheidende Spur.

Nicholas Sparks: Das Leuchten der Stille
John ist überzeugt, dass seine Beziehung zu 
Savannah hält, auch wenn er jahrelang ins Aus-
land muss. Umso erschütterter ist er, als er ih-
ren Abschiedsbrief empfängt – der ihn vor die 
schwerste Entscheidung seines Lebens stellt.
 
Hape Kerkeling: Ich bin dann mal weg
Der Entertainer auf Pilgerreise: Es ist ein son-
niger Morgen im Juni, als Hape Kerkeling 
endgültig seinen „inneren Schweinehund“ 
überwindet und eine rund 600 Kilometer lange 
Wanderung auf dem Jakobsweg beginnt. Sechs 
Wochen war er zum Grab des heiligen Jakob 
in Santiago de Compostela unterwegs. Er be-
schreibt seine Reise mit Witz, Charme und dem 
Blick für das Besondere.
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NEUES AUS DER BÜCHEREI
Kinder- und Jugendliteratur
Das magische Baumhaus: Bd. 26 Abenteuer in der Südsee 
  Bd. 27 Das verzauberte Spukschloss
  Bd. 28 Im Auftrag des Roten Ritters
  Bd. 29 Das mächtige Zauberschwert
  Bd. 30 Im Bann des Eiszauberers
	 	 Bd.	31	 Sturmflut	vor	Venedig
  Bd. 32 Der gestohlene Wüstenschatz

Hexe Lilli ...auf der Jagd nach dem verlorenen Schatz
 ...bei den Piraten
 ...im wilden Westen
 ...und das Geheimnis der versunkenen Welt
 ...und der Zirkuszauber

Die Wilden Fußballkerle Bd. 5 Deniz, die Lokomotive
     Bd. 8 Fabi, der schnellste Rechtsaußen der Welt

Sternentänzer Bd. 13 Caro und das Mädchen im Moor
    Bd. 14 Ponys in Not

Psst! Unser Geheimnis Bd. 6   Brav sein? Nein danke
     Bd. 17   Ups, ist das peinlich

Bilderbücher ab 3 Jahre

Winni Weile sehr in Eile................................................... Annette Herzog
Gans schön schlau............................................................ Caroline Church
Mit dir spiel ich nicht!, sagt der kleine Fuchs................... Manfred Mai
Caromba.......……………………………………………. Marie Louise Gay
Der	Regenbogenfisch	kehrt	zurück...................................	 Markus	Pfister

ab 4 Jahre
Lauras Ferien.................................................................... Klaus Baumgart
Nein,	mit	Fremden	geh	ich	nicht!.....................................	 Veronica	Ferres



Wichtige Termine
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auf einen Blick ...

 mÜllabfuhR  september/Oktober/november

Montag  08. u. 22.10.; 05. u. 19.11.   Biotonne
Freitag  28.09. Gelber Sack
Samstag     06.10.   Problemstoffe (Bauhof)
donnerstag 11.10. Papier
Montag  22.10. restmüll
Samstag 03.11.   Problemstoffe (Bauhof)
Montag  19.11. restmüll
 
ÄRZtenOtDienst sept./Okt./nov.

29./30.09. dr. Peter Pinter jun.
 Bad Großpertholz  02857/2245
06.10. Mr dr. arthur Buchhöcker
 Moorbad harbach  02858/5362
07.10.   dr. Werner tölle
 Großschönau  02815/6241
13./14.10. dr. Peter Pinter jun.
 Bad Großpertholz  02857/2245
20.10. Mr dr. arthur Buchhöcker
 Moorbad harbach  02858/5362
21./26.10.   dr. Werner tölle
 Großschönau  02815/6241
27./28.10.   Mr dr. hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
01.11. Mr dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
03.11. Mr dr. arthur Buchhöcker
 Moorbad harbach  02858/5362
04.11.   dr. Werner tölle
 Großschönau  02815/6241
10.11. Mr dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
11.11. Mr dr. arthur Buchhöcker
 Moorbad harbach  02858/5362
17./18.11.   Mr dr. hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
24.11. Mr dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
25.11. Mr dr. arthur Buchhöcker
 Moorbad harbach  02858/5362

ZahnÄRZte       (08,30 – 11,30 uhr)
29./30.09.  dr. alexander Blufstein
 arbesbach  02813/7270
06./07.10.  dr. roland raab
 heidenreichstein  02862/52496
13./14.10.  dr. ahmed Mohamed 
 Bad Großpertholz  02857/25385
20./21.10. dr. Josef holzweber
 Schrems  02853/76520
26.-28.10.  dr. Modesto raabe
 Groß Gerungs  02812/5490
01.-04.11. dr. Friedrich hofbauer
 Stift Zwettl  02822/53568
10./11.11. dr. Xenia Schwägerl-türschenreuth
 Stift Zwettl  02822/52968

17./18.11. dr. lieselotte Mayer
 Weitra  02856/3500
24./25.11. ddr. Michael Bilek
 hoheneich  02852/51860

mutteRbeRatung
im  nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1

11. Oktober und 08. november 
jeden 2. donnerstag im Monat ab 14:00 uhr
  
sPRechtage  PensiOnsVeRsicheRung
Pensionsversicherungsanstalt
jeden dienstag      von  8:00  -  14:00 uhr
jeden donnerstag  von  8:00  -  11:00 uhr
Gkk Gmünd, Walterstraße 1,  tel.  050899
SVA der Bauern: 

04. Oktober u. 08. november 2007,
08:30 - 12:00  u.  13:00 - 15:00   uhr

raika-Saal  Weitra,  Bahnhofstraße  195.
Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV)
27. Sept.; 11. u. 25. Okt.; 08. u. 22. nov. 2007 
(jeden  2. u. 4. donnerstag im  Monat von
13:00 - 14:30 uhr in der kammer f. arbeiter u. ange-
stelle, emmerich-Berger-Straße 2, Gmünd. 

die konsumentenberatung kommt in die aknÖ-
Bezirksstelle Gmünd, emmerich-Berger-Straße 2:
08./22.10. und 05./19.11., von 9:30  bis  11:30 uhr

geRichtstag
bezirksgericht  gmünd:   amtstag in Weitra,
Rathaus  (1. stock,  Raum  nächst  bauamt): 
jeden  Donnerstag   von  09,00  bis  12,00   uhr
in  arbeits- und  sozialrechtsangelegenheiten.

eRste  anWaltliche  auskunft (eaa)

der rechtsanwalt hilft ihnen z.B. vor Gericht, bei Be-
hörden oder bei Verträgen, in Mieten- oder Baurechts-
sachen etc., unabhängig von den interessen anderer, 
umfassend und vertraulich. kostenlos im rahmen der 
gesetzlichen Verfahrenshilfe und der freiwilligen  er-
sten anwaltlichen auskunft.
mittwoch,  03. Okt. 2007,  16:00 – 17:00  uhr:
Dr. franz Wielander, gmünd, Walterstraße 9
tel. Voranmeldung unter 02852 / 52660
mittwoch,  07. nov. 2007,  16:00 – 17:00  uhr:
Dr. Oswin hochstöger, gmünd, stadtplatz 6/1
tel. Voranmeldung unter 02852 / 52332

Baum- und Strauchschnitt: vom 15. Oktober bis 10. November am Bauhof der Stadtgemeinde.
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Veranstaltungen

sePtembeR 2007
Freitag, 28.09.: ausstellung „Das beste haus“, Zeitgenössische architektur in nÖ
  kuWeit, rathausplatz 58
Sam./Son., 29./30.09.: Ritterschauspiele kiefersfelden, „Siegfried und ludmilla“ oder „das Wieder-   
  finden vor der ruine Geroldsburg“, Schlosstheater             Sam. 15,00 uhr, Son. 13,30  uhr

OktObeR 2007
Sonntag,  07.10.: erntedankfest,  Stadtpfarrkirche
Samstag, 13.10.: Golfturnier, herbstcup, Golfclub Weitra
Samstag, 27.10.: Golfturnier: martinigansl-turnier, Golfclub Weitra
Mittwoch, 31.10.: ausstellung „Weitra in alten ansichten“ von robert Seitz,
  lesung mit Peter kraft „schnee, der nicht zergeht“,  kuWeit, rathausplatz 58
 
nOVembeR 2007
Sam./Son., 17./18. 11.: handwerksmarkt der Gruppe linum, Schloss 10,00  -  18,00  uhr 
Sonntag, 18.11.: seniorenkonzert mit dem gemischen chor, nordwaldheim 15,00  uhr
Sam./Son., 24./25. 11.: handwerksmarkt der Gruppe linum, Schloss 10,00  -  18,00  uhr

01.  Mai bis 30. Oktober schlOss WeitRa    www.schloss-weitra.at
  Besichtigung „Vom keller bis zum turm“    
  Braumuseum - Schlossmuseum - Schlossturmbesteigung
  täglich außer dienstag, 10:00 - 17:30 uhr

 01.  Mai bis 14. Okotober museum alte textilfabRik   http://members.aon.at/textilmuesum
  Sonderausstellung „dekOr Zu kaiSerS Zeiten“
  vom historisums zum Jugendstil
  täglich außer Montag, 10:00 - 12:00 uhr und 14:00 - 17:00 uhr

seminaRZentRum ROsenhOf, 3970 Weitra, Großwolfgers 43, tel.: 02856/3795, FaX: dW - 4
                        e-mail: seminar-rosenhof@aon.at; www.seminar-rosenhof.at
Seminare/Kurse: Vorträge:
29./30.09. die kraft der engel mit inge Marecek 12.10. belebtes Wasser selbst machen  (Wirbelenergien)
   mit Wolfgang doleschall, 19,00 h
5./6.10. lichtgitter mandalas mit hedwig rosa 19.10.  spirituelle heilung mit archetypen i  nach colin    
 Gerstmayer  Bloy mit elisabeth Jakob, 19,00 h
13./14.10. familienstellen nach Bert hellinger 09.11.  grundlagen des körperlesens mit Mag. Barbara   
 mit Margit hugi-Gremaud  Scheiblin, 19,00 h
20./21.10. energie durch bewegung eDu-kinesthetik i 15.11.  kinder als symptomträger mit dr. rüdiger  Oppelt
 mit irmgard  Fürnsinn  20,00 h
20./21.10. Spirituelle heilung mit archetypen i, m. elisabeth Jakob
26./27./28.10. lebensreise meditation mit lieselotte heigl
31.10. keltisches Jahreskreisfest samuin/samhain mit hedwig rosa Gerstmayer
10.11.11. Pilates & mentale Wellness mit edith Oberbauer
17./18.11. licht ist leben Farblichttherapie mit Osanna u. Waclik
17./18.11. kreatives schreiben mit dipl.päd. ingrun Fürnsinn
24.11. haDO-seminar nach Dr. masaru emoto mit Wolfgang doleschall

28.  sep.   -  26. Okt.    bÜhne WeitRa:   „Jedermann“, Volksheim Weitra   
  Premiere am 28.09. um 20:00 uhr
  05.,/06./13./19./25.u. 26.10. jeweils  um  20:00  uhr,    14.10.   um  16:00 uhr
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Fahrten zu Musik-events
Um gehobenere „Kunstgenüsse“ zu minimalen Preisen konsumieren zu können, führt das Kulturreferat 

der Stadtgemeinde Weitra Fahrten zu folgenden Veranstaltungen durch:

Oper Budweis

12. Oktober 2007 Operette von Florimond Hervé „Mam´selle Nitouche“
30. November 2007 Oper von Wolfgang Amadeus Mozart „Cosi fan tutti“
25. Jänner 2008  Ballett von Giacomo Puccini „Madame Butterfly“
21. März 2008  Oper von Giuseppe Verdi „Macht des Schicksals“
16. Mai 2008  Ballett von W. A. Mozart „Kleine Nachtmusik“
  Beginn: 19,00 Uhr  Abfahrt: 17,30 Uhr 
  Gilt für alle Fahrten zur Oper Budweis!

Konzertsaal Philharmonie

27. September 2007 Italienische Barockmusik (Vivaldi, Locatelli, Corelli, ...)
10. Oktober 2007 Werke von Jan Simicek, Peter Iljitsch Tschaikowsky, Ludwig
  van Beethoven; Dirigent: Petr Chromcak!
6. Dezember 2007 Josef Haydn, Jiri Pavlica (“Missa brevis pastoralis”);
  Solist: Svatopluk Sem, u.a.,; Dirigent: Martin Peschik
13. Dezember 2007 Weihnachtskonzert: Hirtenmesse von J. J. Ryba
18. Jänner 2008  Ludwig van Beethoven, Richard Strauss, Camille Saint-Saens,
  Pietro Mascagni, Jules Massenet, Friedrich Smetana, Pablo
  Sarasate; Solist: Pavel Sporcl
  Beginn: 19,30 Uhr   Abfahrt: 18,00 Uhr
  Gilt für alle Fahrten zum Konzertsaal Philharmonie!

Sporthalle
19. Mai 2008  Finale der tschechischen Republiksmeisterschaft in Rock’n Roll

Die Abfahrt erfolgt für alle Veranstaltungen vom Sparkasseplatz in Weitra (Busbahnhof).

Anmeldung für sämtliche Veranstaltungen bis spätestens 1 Woche vor dem Termin im Stadtamt 
Weitra bei Frau Elisabeth Weber (02856/5006-21) während der Amtsstunden.
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aktIon schutzengeL
in der Volksschule Weitra

Eine Initiative von Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll und dem ÖAMTC.

Das Ziel dieser Aktion ist die Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit vor allem im untergeordneten 
Straßennetz im Ortsgebiet.

Im Bild: 1. Klasse VS mit Lehrerin Eveline Pa-
scher und Bgm. SR Werner Himmer

PresseInFormatIon

Hilfswerk baut „Essen auf Rädern“ aus
Neues Tiefkühlmenü-Service, Hilfswerk gratuliert Kundin der ersten Stunde
 
Im Alter ist es für viele Menschen nicht mehr so einfach, sich selbst das Mittagessen zuzubereiten 
– das Service „Essen auf Rädern“ ist hier ein praktisches und zuverlässiges Angebot. In Weitra neh-
men bereits einige Senioren das neue Service „Essen a la carte“ des Hilfswerks in Anspruch. Auch 
Frau  Christine Weissinger, die kürzlich ihren 81. Geburtstag feierte. Das „Essen auf Rädern“-Team 
des Hilfswerks gratulierte mit einer Schokoladentorte.

Seit kurzem bietet das Hilfswerk Weitra nun unter dem Motto „Essen a la carte“ abwechslungsreiche 
und schmackhafte Tiefkühlkost an. Es kann aus einer umfangreichen Speisekarte gewählt werden: 
Suppen, vegetarische oder Fleischspeisen, Süßigkeiten und saisonale Angebote können nach Belieben 
kombiniert werden, auch Diabetiker- oder cholesterinarme Kost wird angeboten. Die Speisen werden 
an einem fixen Wochentag in einem Wochenkarton geliefert. 

„Die Auswahl ist groß – und es schmeckt wirklich 
gut“, freut sich Frau Christine Weissinger über das 
tägliche Mittagessen. Zum Gratulieren kamen Ko-
ordinator Manfred Hirschmann und Manuela Pölzl 
vom Hilfswerk Weitra.

Nähere Informationen beim Hilfswerk Weitra 
unter der Tel.-Nr. 02856/3600 oder direkt beim 
Bestelltelefon 02822/542 22-254.
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voLkshochschuLe 
WeItra    herBSt/Winter 2007

leitung: ernest Zederbauer, tel.: 02856/2250
anmeldung: stadtgemeinde Weitra, tel.: 02856/5006-21 (fr.Weber)

Kursbeiträge sind jeweils vor Kursbeginn zu bezahlen!
Alle Kurse finden nur bei erforderlicher Mindestanzahl von Kursteilnehmern statt.

Sollte ein Kurs aus diesem Grund nicht abgehalten werden können, werden Sie rechtzeitig benachrichtigt.

KöRPER, GEISt UND SEELE:
Ab Mittwoch, 10.10., 18,00 h SENIORENtURNEN
VS Weitra  Leitung: Sonja KÖHLER, 10 Einheiten a 1 h
Beitrag: € 20,00 Decke/Turnmatte und Handtuch mitbringen! 

Ab Mittwoch, 10.10., 19,00 h DAMENtURNEN
VS Weitra  Leitung: Sonja KÖHLER, 10 Einheiten a 1 h
Beitrag: € 20,00 Decke/Turnmatte und Handtuch mitbringen! 

Ab Donnerstag, 04.10., 16,30 h ELtERN-KIND-tURNEN für Kindergartenkinder
VS Weitra  Leitung: Heinz SPINDLER, 10 Einheiten a 1 h
Beitrag: € 15,00
 
Ab Donnerstag, 04.10., 17,30 h KINDERtURNEN für Volksschulkinder
VS Weitra  Leitung: Heinz SPINDLER, 10 Einheiten a 1 h
Beitrag: € 15,00

Ab Donnerstag, 04.10., 19,30 h VOLLEyBALL FüR DAMEN
VS Weitra  Leitung: Ilse Hobiger, 10 Einheiten a 1 h
Beitrag: € 20,00
 
DIAVORtRAG:
Dienstag, 02.10., 19,30 h LItAUEN-EStLAND-LEtLAND
Rathaussaal Wolfgang LIRSCH, Wien, führt uns in seiner bekannt souveränen 
Eintritt € 4,00 Art durch die Länder des BALTIKUMS
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Ausstellung

LINUM ist ... einfach schön!
LINUM ist im Waldviertel die größte und schönste Ausstellungsmöglichkeit für 
Handwerk & Kunst und zählt in Österreich zu den Top Veranstaltern. Auch dieses 
Jahr wurde dem Verein für die Qualität seiner Ausstellungen das „ART AUS-
TRIA“- Gütesiegel zuerkannt. 

LINUM
HANDWERK & KUNST
ZWISCHEN HERBST UND ADVENT                  
17. - 18. und 24. - 25. November 2007
geöffnet von 10 bis 18 Uhr

LINUM lädt zu dieser Ausstellung ein, bei der Vielfalt, Individuali-
tät und das Besondere geboten wird. 
In den Werken der Künstlerinnen und Künstler liegt die Liebe zum 
Detail, Ausdruck und Qualität. 
LINUM ist ein Fest für die Sinne der Menschen, die genau dieses 
Besondere schätzen und suchen und die Möglichkeit  nutzen, mit 
Zeit und Ruhe durch die wunderschöne Kunst & Handwerksausstel-
lung zu wandern.  Der persönliche Kontakt zu den Kunstschaffenden 
kann den ideellen Wert und die Sichtweise auf die Objekte vertiefen. 
Auch für Sonderanfertigungen sind die meisten der KünstlerInnen 
offen. Bei einigen kann man das Entstehen von Kunstwerken live 
miterleben. 

Für all jene BesucherInnen, die Ihre eigene Kreativität entdecken und 
spüren möchten, bietet LINUM heuer etwas Spezielles an:

An den Ausstellungsvormittagen liegen eine große Leinwand, 
Farben und Pinsel auf. Hier soll durch das Mitwirken von Groß 
und Klein ein Gemälde entstehen.

Dazu sind alle Menschen eingeladen, die einfach gerne zum 
Pinsel greifen (auch jene, die der eigenen Meinung sind, nicht 
malen zu können) denn jeder Mensch trägt etwas Künstle-
risches in sich! 

Am Ende der Ausstellung wird es ein Bild geben, an dem unzählige Menschen mitgemalt und durch 
ein paar oder auch mehrere Pinselstriche ihr Gefühl zum Ausdruck gebracht haben, frei „aus dem 
Bauch heraus“ und auch frei von der Beurteilung oder Bewertung anderer. Dieses Gemälde soll an-
schließend der Aktion Licht ins Dunkel zur Verfügung gestellt werden. 



Ausstellung/Freizeit
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An den Nachmittagen (jeweils von 14 bis 17 Uhr) können wieder 
die Kinder im „LINUM Kinderatelier“ mit verschiedenen Künstle-
rInnen arbeiten und auf diese Weise ihre eigene Kreativität entdecken 
und erleben.

Eröffnet wird die Ausstellung am 
16. November 2007 um 19 Uhr. 

In deren Rahmen wird es eine Videoschau mit Eindrücken aus der 
Aufführung des LINUM Projekts „spinnst du?“ zu sehen geben, die 
vergangenen Juli in der Stadthalle Schrems - unter großer Begeiste-

rung des Publikums - stattfand. Im Jahr 2006 wurde LINUM für das Projekt  „spinnst du?“ der „För-
derungspreis für Kunst- und Kulturprojekte zur Integration von Menschen mit Behinderung 2006“ der 
Republik Österreich verliehen.

Infos:www.wald4tel.at/linum 
Kontakt: Eva Schindl, 3944 Pürbach 91, Tel/Fax: 02853 78413 
 Email: schindl.family@wvnet.at oder
 Gudrun Schrenk, 3970 Maißen 59, Tel: 02858 3395

am Freitag, den 31. august 2007 fand in Sulz die 
2. nachtwanderung des dorferneuerungsvereines 
„die Sulzer“ statt. rund 260 Personen beteiligten 
sich an diesem Spektakel. die Wanderstrecke be-
trug ca. 3,5 km. Zur Stärkung gab es eine labstel-
le. als teilnahmegeschenk erhielt jeder Wanderer 
ein von den Sulzer Frauen selbstgebackenes „Sul-
zer auge“. auch heuer wurden die drei größten 
vorangemeldeten Gruppen mit wunderschönen 
Pokalen prämiert. die größte vorangemeldete 
Gruppe war aus St. Wolfgang. Sie erhielten ei-
nen Glaspokal. dieser wurde von der tischlerei 
Johann dorr aus Oberwindhag gesponsert. der 
zweite Preis ging an die dorfgemeinschaft ul-
richs. der Pokal wurde von Feuerwehrkomman-
dant Franz Glaser zur Verfügung gestellt. der 

dritte Platz erging heuer an die Ortschaft Wal-
terschlag. Sie erhielten einen Pokal welcher vom 
Gasthaus haubner in St. Wolfgang gesponsert 
wurde. nach der Wanderung gab es ein gemüt-
liches Beisammensein in der „Festhalle“ der Fa-
milie Müllauer. Für Speisen, Getränke und gute 
unterhaltung sorgte der dorferneuerungsverein. 
auch heuer gab es wieder eine tombola mit sehr 
wertvollen Geschenken. die nachtwanderung 
wurde auch von Vertretern der Stadtgemeinde 
Weitra besucht.

Der Dorferneuerungsverein „Die Sulzer“ möch-
te sich für die gelungene Nachtwanderung bei 
den zahlreichen Wanderern, allen Sponsoren 
und Helfern recht herzlich bedanken.

Siegerfoto von li nach re: 
Herr Strondl Werner – Obmann des Dorferneu-
erungsvereines Ulrichs, Herr Helmut Haub-
ner - Obmann des Dorferneuerungsvereines 
„Die Sulzer“, Frau GR Schullner Gertrude, 
St. Wolfgang, Herr OV Hüttler Hermann, Wal-
terschlag

2. suLzer nachtWanderung
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Herzlichen Glückwunsch
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VeRstORben sind:
Herr  Franz  Glaser,  Vorstadt  358
Herr  Siegfried  Willfurth,  Tiefenbach  3
Herr  Siedl  Hermann,  Zwettler  Straße  1

Frau  Böhm  Emilie,  Zwettler  Straße  1
Herr  Helmut  Holzer,  Bahnhofstraße  223/8
Frau  Katharina  Daum,  Bahnhofstraße  222/4

Wir trauern um unsere Mitbürger!

Den  95. gebuRtstag  feierte: 
herr  Josef  Müllner,  Wetzles  14

Den  90. gebuRtstag  feierte:
Frau  rosa  kainz,  Zwettler  Straße  1

Den  85. gebuRtstag  feierten:
Frau  Maria  Schrödl,  Bahnhofstraße  225/16
Frau  caecilia  neuhauser,  Zwettler  Straße  1

Den  80.  gebuRtstag   feierten:
herr  Johann  haidvogl,  Wolfgangstraße  179
Frau  Maria  Seitz,  Schubertstraße  187
Frau  angela  haubner,  Sankt Wolfgang  24

Den  75. gebuRtstag  feierten:
Frau  herta  Schmid,  dr.-kordik-Platz  41
Frau  elfriede  Pettliczek,  Zwettler Straße  246/5
herr  Josef  eigenschink,  Schubertstraße  170
Frau  ludmilla  Zach,  Vorstadt  277
Frau  theresia  harrer,  Zwettler Straße  1
Frau  leopoldine  huber,  Großwolfgers  24 
herr  Franz  Fellner,  Brühlzeile  125

gOlDene hOchZeit feierten:
margaretha  u.  karl Wandl,  Veitsgraben  348
herta u. Dr. Walter Wolfsberger,  rathausplatz  29
elisabeth u. Richard  hellinger,  kühlhofberg  410

Die  Gemeindevertretung  entbietet  allen  
Jubilaren  die  besten Wünsche  und  hofft,  
dass  ihnen  noch  viele   Jahre   bei   guter  

Gesundheit  und   in   Zufriedenheit  beschie-
den  sind.

gebORen  wurden:
10.07.: mann  Viktoria
eltern: anita  Mann  und  andreas  Macho
 Gansberg  36/1

07.08.: hOfmann  Dominik
eltern: Birgit  und  Jürgen  hofmann
 Franz-human-Gasse  317
22.08.: DORR  nadja
eltern: karin  und thomas  dorr
 kirchengasse 101

Den  Eltern  die  herzlichsten  
Glückwünsche  der Gemeindevertretung   

zum  Familiennachwuchs.

geheiRatet  haben:
21.07.: andrea  hackl  und
 Robert hinterlechner,  beide Großotten
21.07.: Renate  Winter,  Friedreichs und  
 Johannes  hobiger,  Wörnharts
27.07.: nadine  schuh,  Weitra  und
 Wolfgang  thaler,  Oberbrühl
28.07.: ulrike  traschl,  Gmünd  und
 hermann  Pelikan,  harmannstein
28.07.: maria  Öhlzelt,  Grafenwörth  und
 Jürgen  Piesek,  Friedreichs
28.07.: nicole  Österreicher,  und
 Dr.  Ralf  siewert,  beide Weitra
04.08.: katharina  Pöcher, Moorbad harbach  und
 Joachim  schätz,  Bad Großpertholz
17.08.: barbara  Winkler,  altweitra  und
 michael  Preißl,  altach
18.08.: mag. silvia  krenn, Großwolfgers  und
 mario  Valentinotti,  Wien
18.08.: karin  haas  und
 karl  appel,  beide  altweitra
01.09.: eva  maria  siller  und
 thomas  schuster,  beide  heinrichs
08.09.: Veronika  steffel  und
 Peter  glaser,  beide Weitra
 

Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukuft 
wünscht die Gemeindevertretung viel Glück.
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Wir gratulieren weiters

zum 90. Geburtstag:  Frau  rosa  kainz,
Zwettler  Straße 

kultur- & Stadtnachrichten  WeitRa 09/10 2007 19

zum 85. Geburtstag:  Frau  cäcilia  neuhauser, 
Zwettler  Straße 

zum 95. Geburtsrag:  herr  Josef  Müllner,
Wetzles

toP In ÖsterreIch

Doppelsieg im NEWS Biertest

1. Platz und 2. Platz

für Weitra Bräu und 
Zwettler Bier

Herzliche Gratulation!



Senioren
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Kathrini-Tanz

Besuchen Sie unsere homepage www.
weitra.at um Neuigkeiten aus Weitra zu 

erfahren, das Bürgersevice oder die Wirt-
schaftsseiten zu erkunden oder die Stadt-

nachrichten herunterzuladen.
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Senioren

Liebe Seniorenbundfreunde!
ein größtenteils sonniger und schöner Sommer hat vor kurzem sein ende genommen. ausgenommen 
der sehr niederschlagsreichen regenperiode ab dem 5. Sept., die uns wieder einmal ein zuviel an dem 
kostbaren naß bescherte.

alle die dabei waren, erinnern sich bestimmt noch gerne an unsere beiden Sommerprogramme: die 
Fahrt nach Baden, mit dem Besuch der Operette Paganini, bei herrlichem Sommerwetter und unser 
Mitgliedertreffen am 16. aug., verbunden mit einer Wanderung durch das Gabrielental und einem an-
schließenden gemütlichen Beisammensein in der konditorei Weingartner. Beide Veranstaltungen wur-
den von euch gut besucht und, was uns sehr freut, als gelungen bewertet. deshalb hoffen wir, dass 
unsere folgenden, ja bereits bekannten Programmpunkte, von euch in gleicher Weise angenommen 
werden. 

Do. 04. Okt. 2007 um 14,00 uhr: mitgliedertreffen im gasthaus mörzinger in Spital, wo wir auf 
Grund einer notwendigen Änderung aktuelles, interessantes und Wertvolles über den 
Verein „hospiz“ erfahren.

Do. 18. Okt. 2007 um 07,00 uhr unternehmen wir unseren tagesausflug nach Waidhofen an der Ybbs 
mit einem besuch der landesausstellung.

 Anmeldung spätestens 10. Oktober!

Do. 15. nov. 2007 um 14,00 uhr treffen wir uns im Volksheim zur großen „senioren-modeschau“, 
die von der trachtenstube elfriede Maisetschläger veranstaltet wird. dazu haben wir 
auch die Mitglieder des Pensionistenvereins, mit Obmann Peter Peham, eingeladen 
und werden in dieser erweiterten runde einen gewiss vergnügten und unterhaltsamen 
nachmittag verbringen.

  Für diese Schau suchen wir „couragierte Modells“ aus unseren reihen, die einmal 
„laufstegluft“ schnuppern wollen. Bitte um zahlreiche Meldungen!!

erinnern will ich euch noch an unser aktiVPROgRamm, denn ihr wißt ja: „Wer rastet der 
rostet“! Denn aktive und gezielte bewegung hält die wichtige muskulatur und unseren gesamten 

körper in form.

abschließend wünsche ich uns allen einen wunderschönen „Goldenen herbst“ mit vielen fröhlichen 
Stunden!

Auf die nächsten Begegnungen mit Euch, freut sich Euer Obmann mit seinem Team!

Zitat zum Schmunzeln:  Wenn du wissen willst, wie die Männer sind,
 mußt du eine Frau sein; 
 willst du wissen wie die  Frauen sind,
 so frage den lieben Gott.  (Jakob lorenz)

            kontaktpersonen: erika heinz tel.: 0664/4600435  und Wolfgang fürnkranz tel.: 27303.
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Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Weitra führte 
am 27.07.2007 ab 19.00 Uhr eine Feuerwehrübung 
in der Kaserne Weitra durch.
Als Brandursache wurde ein Brand in der Beklei-
dungskammer angenommen, welcher sich durch 
Lüftungsschächte in den 1. Stock des Mannschafts-
gebäudes ausbreitete.
Dadurch waren mehrere Personen im Dachge-
schoss eingeschlossen. Außerdem waren mehrere 
Personen in der Bekleidungskammer vermisst.
Die Freiwillige Feuerwehr Weitra rückte mit 1 
Kommandofahrzeug, 2 Tanklöschfahrzeugen und 
dem Atemschutzfahrzeug aus.
Nach der Erkundung durch den Einsatzleiter, Ober-
brandinspektor Harald Hofbauer, rüstete sich der 1. 
Atemschutztrupp aus, um mit der Brandbekämp-
fung und der Suche nach den vermissten Personen 
zu beginnen.
Nach und nach trafen dann die alarmierten Feuer-
wehren des 1. und 2. Unterabschnittes sowie die 
Drehleiter der Feuerwehr Wultschau und der Hub-
steiger der Feuerwehr Gmünd ein.
Es konnten mit Hilfe der Drehleiter und des Hub-
steigers sämtliche eingeschlossenen Personen aus 
dem Dachgeschoss gerettet und auch alle vermiss-
ten Personen aufgefunden werden. Die verletzten 
Personen wurden dem Sanitätsdienst zur Behand-
lung übergeben.

Insgesamt waren bei dieser Übung 12 Einsatzfahr-
zeuge (1 Kommandofahrzeug, 4 Tanklöschfahr-
zeuge, 1 Drehleiter, 1 Hubsteiger, 1 Atemschutz-
fahrzeug und 1 Kleinlöschfahrzeug), sowie 81 
Feuerwehrmitglieder eingesetzt. Vom Roten Kreuz 
Weitra war 1 Rettungstransportwagen mit 1 Sanitä-
terin und 1 Sanitäter im Einsatz. Von den einzelnen 
Atemschutztrupps wurden 15 Atemschutzgeräte 
und 36 Atemluftflaschen verwendet.
Bei der abschließenden Übungsbesprechung waren 
der Kasernenkommandant, Oberleutnant Wilfried 
Kaiser, der Brandschutzbeauftragte der Kaserne 
Weitra, Offizierstellvertreter Walter Preißl, der 
Bezirksfeuerwehrkommandantstellvertreter Ober-
brandrat Erich Dangl, der Abschnittsfeuerwehr-
kommandant, Brandrat Rudolf Müllner, der Feu-
erwehrkommandant, Oberbrandinspektor Harald 
Hofbauer und der Vizebürgermeister Otto Semper 
mit der Übung im großen und ganzen zufrieden.
Den Abschluss dieser Übung bildete ein Imbiss, 
welcher von der Kaserne Weitra und der Stadtge-
meinde Weitra zur Verfügung gestellt wurde.

Wir, die Feuerwehrmitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Weitra, bedanken sich bei den Verant-
wortlichen der Kaserne Weitra, den Übungsbeo-
bachtern sowie allen teilnehmenden Feuerwehr-
mitgliedern und Sanitätern sowie beim Personal 
und den Rekruten der Kaserne Weitra.

freiwillige feuerwehr
der stadt weitra
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Feuerwehrfest Weitra:
v.links nach rechts: HBI Florian Seidl, ABI 
Franz Mörzinger, Oberbrandrat Otmar Bauer, 
HBI Franz Stütz, Bgm. SR Werner Himmer, Ver-
walter Jürgen Hofmann, NR Rudolf Parnigoni, 
Vizebgm. Otto Semper, SR Franz Neunteufel, 
GR Petra Zimmermann-Moser, SR Johann Fritz, 
Feuerwehrpatin Christine Nissl, Abg. zum NÖ 
Landtag Ing. Johann Hofbauer, Abschnittsfeuer-
wehrkommandant BR Rudolf Müllner, HBI Wal-
ter Jeschko, Hopfenprinzessin Viktoria Schnabl, 
Hopfenprinzessin Susanne Seidl, Feuerwehr-
kommandant OBI Harald Hofbauer, Ing. Peter 
Weißenböck, Bundesrätin Martina Diesner-
Wais, HBI Bruno Kugler.

FeuerWehrüBung In der kaserne
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Dabei wurden die Ehrengäste von unserem Kom-
mandanten OBI Harald Hofbauer und dem Kom-
mandantstellvertreter BI Thomas Haubner im 
Beisein der beiden Hopfenprinzessinnen Susanne 
Seidl und Viktoria Schnabl empfangen.
Bei seiner  Eröffnungsrede konnte OBI Harald 
Hofbauer viele Persönlichkeiten des öffentlichen 
Lebens begrüßen. Von Seiten der Politik waren 
erschienen: Abgeordneter zum Nationalrat, Ru-
dolf Parnigoni, Bundesrätin Martina Diesner-Wais 
und Abgeordneter zum NÖ Landtag, Ing. Johann 
Hofbauer.
Die Stadtgemeinde Weitra war vertreten durch 
unseren Bürgermeister SR Werner Himmer, Vize-
bürgermeister Otto Semper sowie mehreren Stadt- 
und Gemeinderäten.
Auch die Wirtschaft war durch Ing. Peter Wei-
ßenböck von der Wirtschaftskammer Gmünd, 
Elfriede Maisetschläger vom Modehaus Maiset-
schläger, Mag. Fayez Armanios von der Apothe-
ke zum schwarzen Adler in Weitra, Günther und 
Anni Hohl von der Bäckerei Hohl sowie Mag. 
Karl Schwarz von der Brauerei Zwettl ebenfalls 
unter den Ehrengästen vertreten.
Die Banken wurden durch Direktor Richard 
Haumer für die Sparkasse Weitra AG und die Di-
rektoren Rudolf Müllner und Dietmar Stütz für 
die Raiffeisenkasse Weitra vertreten.
Eine Abordnung von der Bezirksstelle Weitra des 
Roten Kreuzes unter der Führung von Direktor 
Adolf Fuchs war ebenfalls erschienen.
Die Feuerwehr war vertreten durch den Bezirks-
kommandanten OBR Otmar Bauer, dem Ab-
schnittskommandanten BR Rudolf Müllner, dem 
Abschnittskommandantstellverteter ABI Franz 
Mörzinger, die Unterabschnittskommandanten 
Erich Anderl, Walter Jeschko, Bruno Kugler, 
Karl Leitner, Herbert Schagginger, Florian Seidl, 
Franz Stütz und Feuerwehrmitglieder auswärtiger 
Feuerwehren sowie EBR Josef Gottsbachner und 
EABI Günter Cepak.
Nicht vergessen dürfen wir auch unsere Feuer-
wehrpatinnen Gerlinde Cepak, Anni Gottsbach-
ner und Christine Nissl.
Wenn jemand bei dieser Aufzählung vergessen 
wurde, bitte ich dies zu entschuldigen.
Seit Beginn des Feuerwehrfestes (vorher Volks-
fest) ist unsere treue Seele Maria Weinberger als 
Kellnerin dabei. Dafür erhielt sie vom Feuerwehr-
kommandanten OBI Harald Hofbauer einen Blu-
menstrauß überreicht.
Nach dem Bieranstich durch Mag. Karl Schwarz 

unterhielt die Musikgruppe „Die Urigen“ bis in 
die frühen Morgenstunden. Es herrschte dabei 
eine ausgezeichnete Stimmung.
Am Sonntag um 09.30 Uhr fand die von Monsigno-
re Rudolf Stark zelebrierte Feldmesse statt. Diese 
Messfeier wurde von der Stadtkapelle Weitra in 
gewohnt hervorragender Weise umrahmt.
Anschließend fand der Frühschoppen mit der 
Stadtkapelle Weitra und dem Conferencier Hans 
Bregesbauer statt. 
Ab 14.00 Uhr fand der „Gaudi-3-Kampf“ statt. 
Dabei handelte es sich um einen Teambewerb für 
3er-Teams. Bei diesem Bewerb musste jeder aus 
dem Team eine Aufgabe übernehmen. Ein Teil-
nehmer war für das „Bierkisten-Kraxeln“, ein 
Teilnehmer für das „Schlauch-Kegeln“ und ein 
Teilnehmer für den „Feuerwehrhelm-Weitwurf“ 
zuständig. Beim Bierkisten-Kraxeln musste der 
Teilnehmer so viele Bierkisten als möglich über-
einander stapeln und darauf hochklettern, beim 
Schlauch-Kegeln musste ein Feuerwehrschlauch 
ausgerollt und mit der Kupplung die Kegeln ge-
troffen werden und beim Feuerwehrhelm-Weit-
wurf musste ein ausbetonierter Feuerwehrhelm 
so weit als möglich weggeschossen werden. Den 
Abschluss bildete dann der Teambewerb, wobei 
alle 3 Teilnehmer mit je einem Feuerwehrgurt 
ausgestattet wurden. Dann wurden sie mit den 
daran befindlichen Karabinern zusammenge-
hängt und mussten gemeinsam eine Strecke bis 
zu einem Tisch laufen, dort je eine kleine Flasche 
Bier öffnen und austrinken, anschließend 3x um 
den Tisch und dann wieder zurück zum Start lau-
fen. Als Hindernis war dabei eine Türe eingebaut, 
welche in jeder Laufrichtung geöffnet und wieder 
geschlossen werden musste. 
Als Sieger gingen aus dem Bewerb das Team 
„Spitaler Wirt Partie“ (Mörzinger Günter, Ho-
biger Manfred und Hobiger Martin) hervor. 
Die Siegerehrung wurde von Bürgermeister SR 
Werner Himmer, Feuerwehrkommandant OBI 
Harald Hofbauer und unserem Moderator Fm 
Fritz Weber vorgenommen.
Nach diesem Bewerb hatte dann die Musikgruppe 
„Gosauer Spitzbuam“ ihren großen Auftritt. Bis in 
die Abendstunden wurde das Publikum mit her-
vorragender Musik sowie Spaß- und Showeinla-
gen unterhalten.

Wir von der Freiwilligen Feuerwehr Weitra
 bedanken uns bei allen Helferinnen und Hel-
fern und können mit Stolz sagen, dass sich die 

Arbeit gelohnt hat und das Feuerwehrfest
ein Erfolg war.

FeuerwehrFest 2007
Am 11. August 2007 wurde das heurige Feuerwehrfest in Weitra eröffnet. 
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Vereine
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1. TISCHTENNISVEREIN WEITRA

ttv WeItra hoLt meIstertIteL
Der Tischtennisverein Weitra feiert den größten Erfolg in der fast 40jährigen Vereinsgeschichte.
Die Mannschaft mit Manfred MÜLLER, Dieter MÜLLER und Johann PUNZ holte sich den Mei-
stertitel in der Unterliga Nord.

Durch diesen großartigen Erfolg schafften wir erstmals den Aufstieg in die OBERLIGA.

Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Mitgliedern und 
ganz besonders bei der Stadtgemeinde Weitra für die finanzi-

elle Unterstützung herzlichst bedanken

Manfred Müller (Obmann)

Am 18. August 2007 fand die Gleichenfeier für 
die Abwasserbeseitigungs- und Wasserversorgun-
ganlage in St. Wolfgang statt. Mit großer Freude 
konnten sich Bgm. SR Werner Himmer, Vizebgm. 
Otto Semper, Johann Dorr, Obmann der Abwasser-
beseitigungsanlage Oberwindhag, Gerhard Stitz, 
Obmann der Abwasserbeseitigungsanlage St. Wolf-
gang sowie Gerald Steffel, Klärwärter für die Anla-
ge St. Wolfgang, vom Baufortschritt überzeugen. 

Foto: Bgm. SR Werner Himmer, Johann Dorr, 
Gerhard Stitz, Gerald Steffel
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NÖ Tage der offenen Ateliers 2007 

Am 20. und 21. Oktober steht ganz Niederöster-
reich im Zeichen der Bildenden Kunst: Mehr als 
700 Teilnehmer öffnen ihre Pforten für das Pu-
blikum. Ein Projekt der Kulturvernetzung NÖ.

Bei den ‚NÖ Tage der offenen Ateliers’ ste-
hen Niederösterreichs bildende und angewandte 
Kunst- und Kulturschaffende im Rampenlicht. 
Mehr als 700 Mitwirkende öffnen zwei Tage lang 
ihre Ateliers, Galerien und Kunsthandwerkstät-
ten und bieten Interessierten die Möglichkeit, mit 
Kunst und Handwerkskunst in Tuchfühlung zu 
gehen. 
Die NÖ Tage der offenen Ateliers laden interes-
sierte Besucher zu einer künstlerischen Entde-
ckungsreise und bieten eine hervorragende Ge-
legenheit, mit den Kunstschaffenden in direkten 
Kontakt zu treten, ihnen bei der Arbeit über die 
Schulter zu blicken und die Freude an der eige-
nen Kreativität zu entdecken. Erstmals werden 
sich auch alle zehn NÖ Malakademien in diesem 
Rahmen der Öffentlichkeit präsentieren. Im ver-
gangenen Jahr konnten die Tage der Offenen Ate-
liers rund 50.000 Besucher begrüßen. 
Kulturlandesrätin Petra Bohuslav freut sich über 
die kontinuierlich wachsende Akzeptanz des 
Kunstprojektes: „Die NÖ Tage der offenen Ate-
liers haben einen hohen Stellenwert für das nie-
derösterreichische Kulturleben. Mit ihrer Arbeit 
tragen die bildenden und angewandten Kunst-

schaffenden zur kulturellen Nahversorgung im 
Land bei und leisten einen unschätzbar wertvollen 
Beitrag zu mehr Lebensqualität der in den Regi-
onen lebenden Menschen.“ 
Josef Schick, Geschäftsführer der Kulturvernet-
zung NÖ, freut sich über steigende Besucherzah-
len und das nach wie vor wachsende Interesse von 
Künstlern an der Teilnahme: „Wesentlich für die 
hohe Akzeptanz ist, dass sowohl Freunde und Be-
kannte aus der Nachbarschaft als auch Ausflug-
stouristen und Kurzurlauber optimal angespro-
chen und für eine künstlerische Entdeckungsreise 
durch Niederösterreich begeistert werden kön-
nen.“
Die Kulturvernetzung NÖ führt die NÖ Tage der 
offenen Ateliers in Zusammenarbeit mit der Ab-
teilung für Kultur und Wissenschaften des Amtes 
der NÖ Landesregierung seit 2003 durch. Das 
Ziel: allen bildenden Künstlern in Österreichs 
größtem Bundesland eine Plattform und somit die 
Möglichkeit zu bieten, sich zeitlich konzentriert 
einem kunstinteressierten Publikum vorzustellen.

Gratis-Broschüren mit allen Details zu den teil-
nehmenden Künstlern können bei der Kultur-
vernetzung Niederösterreich ab September an-
gefordert werden: T: 02572/20 250, office@
kulturvernetzung.at

Alle Informationen zu den teilnehmenden Künst-
lern sind auch im Internet abrufbar, und zwar un-
ter www.kulturvernetzung.at 

28. September 2007:
 Ausstellung in Zusammenarbeit mit ORTE: „Das beste Haus“
 Zeitgenössische Architektur in NÖ

31. Oktober 2007:
 Ausstellung: Robert Seitz: „Weitra in alten Ansichten“
 Lesung mit Peter Kraft „Schnee, der nicht zergeht“

galerie kuweit:
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Die goldene Abstandsregel

Ganz ehrlich - Wer ist noch nie zu knapp auf 
den Vordermann aufgefahren oder hat sich nicht 
schon einmal über einen Drängler geärgert? Das 
Risiko, das eingegangen wird, wenn man einen 
zu geringen Abstand zum Vordermann hält, ist 
vielen nicht bewusst. Bereits jeder fünfte Unfall 
mit Personenschaden ist ein Auffahrunfall, auf 
Autobahnen jeder zweite Unfall.

Laut StVO müssen Sie einen solchen Abstand 
vom nächsten vor Ihnen fahrenden Fahrzeug 
einhalten, dass Sie jederzeit rechtzeitig Anhalten 
können, auch wenn das vordere Fahrzeug plötz-
lich abgebremst wird. Im Falle eines Unfalls ist 
immer der Fahrer schuld, der nicht den nötigen 
Abstand eingehalten hat. Was ist jetzt aber der 
richtige Abstand?

Unser Tipp: Die goldene Abstandsregel ist 2 
Sekunden! Visieren Sie einen markanten Punkt 
am Fahrbahnrand an. Sobald das vorausfahrende 
Fahrzeug diesen Punkt passiert, beginnen Sie in 
Sekundenabständen zu zählen. Sie sollten diesen 
Punkt nicht erreichen, bevor man zwei Sekunden 
durchgezählt hat. Diese Regel gilt allerdings nur 
bei optimalen Sicht- und Fahrbahnbedingungen! 
Bei nasser Fahrbahn, bei Schnee oder Glatteis 
sollte der Abstand dementsprechend erhöht wer-
den.

Ein unzureichender Sicherheitsabstand von nur 
0,2 - 0,4 Sekunden führt auch zu einer Vormer-
kung im Führerscheinregister. Zusätzlich müssen 
diese Drängler mit einer Geldstrafe bis zu 726 € 
rechnen. Wird unter besonders gefährlichen Ver-
hältnissen gedrängelt, kann die Geldstrafe bis 
zu 2180 € betragen. Ein Sicherheitsabstand von 
unter 0,2 Sekunden führt sofort zum Entzug des 
Führerscheines für die Dauer von mindestens 3 
Monaten.

Praktisch gesehen ist alles unter einer Sekunde 
Abstand wie ein Hochseilakt ohne Netz. Mit Ab-
stand fahren Sie jedenfalls am Besten! 

Kinder sicher im Auto
Viel Kinderleid wäre in Österreich durch die 
konsequente und korrekte Verwendung von Kin-
derschutzsystemen in Fahrzeugen vermeidbar. 
Mehr als die Hälfte aller im Straßenverkehr töd-
lich verunglückten Kinder waren Mitfahrer im 
- zumeist elterlichen - Auto.

Die wichtigsten Informationen:
• Für die korrekte Sicherung aller Kinder bis 14 

Jahre ist der Fahrzeuglenker allein verantwort-
lich.

• Jedes Kind muss auf einem eigenen Sitzplatz 
transportiert werden.

• Kinder bis 150 cm Körpergröße brauchen jeden-
falls ein geeignetes Kinderrückhaltesystem.

• Die Missachtung dieser Pflicht führt zu einer 
Anzeige samt Vormerkung im Führerscheinreg 
ister.

Der Scheckkartenführerschein

Seit 1. März 2006 gibt es ihn, den Führerschein 
in Scheckkartenformat. Ab diesem Zeitpunkt 
wird in Österreich kein Papierführerschein mehr 
ausgestellt. Der neue Scheckkartenführerschein 
besteht aus Polycarbonat und verfügt über 8 Si-
cherheitsmerkmale (Hologramm, 3-fach Kipp-
bild, Farbwechselbild, Guillochendruck usw.). 
Auf der Vorderseite befinden sich unter anderem 
das Lichtbild und die persönlichen Daten des In-
habers, auf der Rückseite sind alle Führerschein-
klassen angeführt. 
Wichtig: Alle bisherigen Papierführerscheine 
sind weiterhin gültig, es besteht keine Um-
tauschpflicht!
Ebenfalls mit 1. März 2006 wurde der vorläufige 
Führerschein eingeführt. Mit der erfolgreichen 
Absolvierung der praktischen Fahrprüfung er-
wirbt der Kandidat automatisch die Lenkbe-
rechtigung und ist somit sofort berechtigt, Kraft-
fahrzeuge der Klasse zu lenken, für die er die 
praktische Fahrprüfung bestanden hat. Der Fahr-
prüfer händigt dem Kandidaten den vorläufigen 
Führerschein aus. Für jede beantragte Klasse, die 
geprüft wird, gibt es einen vorläufigen Führer-
schein. Im Fall der Ausdehnung sind bereits im 
Besitz befindliche Klassen auch am vorläufigen 
Führerschein ersichtlich. Der vorläufige Führer-
schein beinhaltet kein Foto und gilt daher nur in 
Verbindung mit einem gültigen, amtlichen Licht-
bildausweis. Er ist nur in Österreich „und bis zur 
Zustellung des Scheckkartenführerscheines (ca 
5 Tage), längstens jedoch für die Dauer von 4 
Wochen gültig. Mit der Zustellung des Scheck-
kartenführerscheines verliert der vorläufige Füh-
rerschein seine Gültigkeit.
Eine Verpflichtung zur Ablieferung bei der Be-
hörde besteht nicht.

Bezirkspolizeikommando
Tipps der polizei!
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ZU VERKAUFEN 

EIGENTUMSWOHNUNG
IN WEITRA, 69 m²

neu adaptiert, ruhige Lage

1. Stock, 5 Gehminuten in die 
Stadtmitte, Wohnzimmer, 2 Schlaf-
zimmer, Küche, Bad, Vorzimmer, 
Abstellraum und Balkon

Preis nach Vereinbarung!
Auskunft täglich zwischen

13,00 und 17,00 Uhr
Tel.Nr. 02856/27229

Inserat Janetschek

herzliche gratulation
Herrn

Rainer Anton Zeller
Bahnhofstraße 223/11

wurde von der
Technischen Universität, Wien,

Raumplanung und Raumordnung
der akademische Grad

Diplom Ingenieur
verliehen!

herzliche gratulation
Frau

Alexandra Weilharter
Veitsgraben 335

wurde von der
Fachhochschule f . Bodenkultur, Wien,

der akademische Grad

Diplom Ingenieur (FH)
verliehen!

WOLFGANG EDER
Klavierstimmer

Kautzener Str. 13
3860 Heidenreichstein

Gewerbebuch der BH GMÜND:
Reg.-Nr.: 309-GDW1-G-05228

Mobil: 0664-139 88 52
Euro 55,-- pro Klavier incl. kleine 

Reparaturen, Anfahrt im Bezirk 
kostenlos

„FÜR HARMONIE 
UND STIMMUNG-
IHR KLAVIER IN 
GUTEN HÄNDEN“
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